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I Fachbeitrag _ Kosmetische Kurzzeit-Zahnregulierung

_Menschen mit einer Zahn-
unterzahl leiden dann be-
sonders, wenn die nicht ange-
legten Zähne im sichtbaren Be-
reich sind. Das Lächeln wirkt für
Laien „verkehrt“ und dement-
sprechend sind Selbstver-
trauen und Selbstbewusstsein
reduziert. Die Betroffenen
wünschen sich angesichts der
Vorbilder in den Medien ein ge-
winnendes Lächeln, weil sie
wissen: im Beruf wie im Privat-
leben ist der erste Eindruck der
entscheidende.

Die moderne Zahnmedizin kann diesem Wunsch viel
besser Rechnung tragen als früher: Veneers, Kronen
oder Brücken aus Vollkeramik und eine optimierte
Klebetechnik machen es möglich. Mitunter entsteht
sogar der Eindruck, Veneers oder Kronen seien – zu-
mindest aus Sicht der behandelnden Zahnärzte –
geradezu unabdingbare Voraussetzung für ein
strahlendes Lächeln. Schon werden Fragen nach der
Ethik gestellt (Maio 2006).
Für die behandelnden Zahnärzte ist die Therapie bei
Aplasien allerdings problematisch, da eine einfache,

schnelle (und lukrative) Versorgung mit
Brücken, Kronen oder Veneers wegen der
ungünstigen Positionierung der Zähne
und der fehlenden Symmetrie unmög-
lich ist oder zu wenig ästhetischen 
Ergebnissen führen würde. Außerdem
wäre eine solche substanzvernichtende
Behandlung bei naturgesunden Zähnen
ethisch zumindest fragwürdig.
Die kosmetische Kurzzeit-Zahnregulie-
rung (KKZ) wurde zur Korrektur von
Frontzahnengständen und Lücken in ei-
nem Zeitraum von sechs Monaten
entwickelt. Sie ermöglicht aber auch im
Falle von Nichtanlagen von Schneide-
zähnen in überschaubarer Zeit eine Kor-
rektur der Zahnpositionen mit symmet-
rischer Ausrichtung der Zähne und Öff-
nung der Lücken. Im Anschuss kann dann
eine Behandlung mit implantatgestütz-
ten Kronen zum Ersatz der nicht ange-
legten Zähne erfolgen.
Anhand von drei Beispielen mit jeweils
einseitigen oder doppelseitigen Aplasien
der seitlichen oberen Schneidezähne
wird aufgezeigt, wie eine Korrektur der
Zahnpositionen und ein Ersatz der feh-
lenden Zähne erfolgen kann. Die Patien-
ten erhalten damit ein Lächeln, welches
ein Laie als „normal“ empfindet.
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Abb. 1 und 2_ Patientin Fall 1 vor

und nach der Behandlung.

Abb. 3 und 4_ Intraorale Situation

vor und nach der Behandlung.

Abb. 5 und 6_ Orthopantomogramm

vor und nach der Behandlung.


